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Für die geſammte Redaktion verantwortlich

Wilhelm Teske
Adolf Findeiſen Jnſeratentheil

beide in Halle a S
Kedaktion Zinksgartenſtraße Nr 43 Hof II

Sprechſtunde 6 Uhr Nachmittags

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle g S

Verbreitu nugsbezirk Ammendorf Radewell Beeſen Beeſenlaublingen Benunſtedt Benchlitz Bitterfeld Brachſtedt Brehua Bruckdorf Canena Cönneru Cöthen i Anh
Cröllwitz Delitz a Diemitz Dieskaun Domnitz Dölan Döllnitz Eisleben Giebichenſtein Gröbers Schwoitzſch m Hohenthurm Helbra Holleben Höhnſtedt Köchſtedt
Landsberg Langenbogen Lauchſtädt Lettin Lieskan Löbejln Merſeburg Nauendorf Naumburg Niemberg Nietleben Oberröblingen a Osmünde Paſſendorf Prauitz Querfurt
Reldeburg Rothehans Schafſtädt Schiepzig Schlettan Schraplan Schrenz Seeben Sennewitz Steuden Stumsdorf Teutſchenthal Trotha Wansleben Wettin Zörbig Zſcherben

Erſcheint 1 Nachmittags und Sonntags früh
Abonnement 50 Pfg pro Monat frei ſn s Haus

Durch die Poſt unter Nr 2352 Mk 1,25 pro Quart exel Beſtellgeld
JuſertionsPreis pro 5 geſp Petitzeile 15 Pf auswärtige Anze gen

20 Pf Reklamen 50 Pf Bei Wiederholungen hoher Rabatt
Anzeigen AnnahmeſtellenHaupt Expedition Große Ulrichſtraße Nr 386

Zweige Expedition Zinksgartenſtraße Nr 4a
und in ſämmtlichen Filialen

für Halle und den Saalkreis
Telephon No 312

durch die Poſt bezogen koſtet das Blatt 1 Mark 25 Pfg
pro Quartal exel Beſtellgeld

reichen Zeit wird ein ſo reichhaltiges und dabei äußerſt
bitlliges Blatt wie das unſerige das ſich zu dem fernhält

vom politiſchen Parteigezänke und e die Nachrichten
vom Tage regiſtrirt dem Leſer ſtets

dahin wirken allen Anforderungen unſerer Leſer gerecht
zu werden

im Laufe des Proceſſes die jetzigen Jnhaber doch zu Rück
I erſtattungen anhalten konnte

der Kriminalrath

zu ſein feine Million in Sicherheit zu bringen

Die heutige Nummer nufaßt 12 Seiten

zum Abonnement auf den
GeneralAnzriger für Halle und den Saalkreis

ganz ergebenſt einzuladen

Ziffer ſeines Abonnentenſtandes auf das Schlagendſte dar
thut das am meiſten beliebte Blatt in Halle und dem

zum Abdruck im Feuilleton wieder einige hochintereſſante
literariſche Schöpfungen beliebteſter Schriftſteller erworben

worden

eine möglichſt raſche zuverläſſige und ausführliche
Berichterſtattung über wichtige Begebenheiten auf allen

Gebieten des öffentlichen Lebens Telegraphiſche Meldungen
unſerer Korreſpondenten und telephoniſche Verbindung

mit der Reichshauptſtadt dem naturgemäßen deutſchen

uns in den Stand unſere Leſer ſtets auf das Schnellſte
über alle wichtigen Ereigniſſe zu unterrichten

lich alſo auch Sonntags erſcheinende

beträgt nach wie vor

erAbonnementsEinladung
Der bevorſtehende Vierteljahrswechſel veranlaßt uns

Der General Anzeiger iſt wie die ſtets wachſende

ungemein reichhaltige Die intereſſanteſten Feuilletons
aus der Feder der bekannteſten Autoren die ſpannendſten
Romane werden im GeneralAnzeiger für Halle und den
Saalkreis veröffentlicht

De Auch für das nächſte Vierteljahr ſind von uns

Den höchſten Werth legt der General Anzeiger auf

Mittelpunkte des internationalen Nachrichtendienſtes ſetzen

Der General Anzeiger iſt das ntige täg
att in

Halle a S
Der Abonnementspreis des General Anzeiger

50 Pfg pro Monat frei ins Haus

Jn unſerer an Aufſehen erregenden Begebenheiten über

willkommen ſein
Wir werden auch für die Folge mit allen Kräften

J S

Der Kampf um eine Million
Von J Miramar

37 FortſetzungDie Herren nahmen zum zweiten und dritten Male
Kenntniß von den vorgelegten Papieren und es blieb ihnen
nichts übrig ſie mußten die Richtigkeit derſelben anerkennenund vorläuſtg von einer Beſchlagnahme des Geſchäfts abſtehen

wenn dadurch auch gar nicht ausgeſchloſſen war daß man

JJSJ

Nachdruck verboten

So umſichtig wie uns die Herren die Sache vorſtellen
wird es bei dem Verkauf wohl nicht zugegangen ſein ſagte

Der Benkendorf ſcheint ſich ſchon lange
nicht mehr ſicher gewußt zu haben und darauf bedacht geweſen

Vermuthlich
hatte er damit ins Ausland gehen wollen

Jn ſeinem Geſchäfte ſteckt ja nur der kleinſte Theil
ſeines koloſſalen Vermögens bemerkte der Gerichtsrath
Der größte Theil deſſelben iſt wohl in Staatspapieren an

gelegt auch glaube ich daß er ſich zu der Flucht ins Aus
land die auch mir ganz plauſibel erſchien reichlich mit
baarem Gelde verſehen hat Das Alles muß ſich jetzt in
ſeinem Hauſe vorfinden und dieſes ſelbſt mit ſeiner Einrich
tung dem reichen Silbergeſchirr und den Diamanten der
verſtorbenen Frau Kommerzienräthin repräſentirt auch eine
ſehr bedeutende Summe

Es iſt ein Glück daß er nicht Zeit hatte dies Alles
über Seite zu bringen rief der Kriminalrath mit einem
Seufzer der Erleichterung Gehen wir jetzt an eine Durchſicht ſeiner Privatpapiere und an die Aufnahme ſeines Ver

mögensbeſtandes

Neu hinzutretende Abonnenten erhalten den bisher erſchienenen
Theil gratis nachgeliefert

Die verehrlichen Poſt Abonnenten

werden gebeten ihr Abonnement ſchleunigſt
zu erneuern damit keine Unterbrechung in der Zuſendung

des Blattes eintritt
Der Neu hinzutretende Abonnenten erhalten den

hochſpannenden Roman

Her Kampf um eine äflillion
gratis nachgeliefert

Verlag uns Redaktion

Halle 28 März
Das Frühlingsfeſt grüßt uns wieder auf deſſen Erſcheinen

in langen und bangen kalten Winterwochen die allgemeine Hoff
nung geſetzt war Der letzte Winter führte ein ausnahmsweiſe
hartes Regiment manche Arbeitsgelegenheit ruhte Wochen und
Monate Einſchränkung und äußerſte Sparſamkeit mußten die
harten Tage in manchen Familien überwinden helfen Und wenn
das Auge unruhig in die Zukunft blickte im Herzen die Sorge
vor noch Bitterem ſich regte der Gedanke erhob ſich doch wieder
auf den Winter folgt Oſtern und damit der Frühling beſſere
Tage Tage der redlichen Arbeit und des redlichen Verdienſtes
Und Hoffnung läßt nicht zu ſchanden werden Die Mildthätigkeit
die einen ſo ſchönen Zug im deutſchen Volkscharakter bildet hat
über die ſchweren Tage hinweggeholfen Oſtern iſt herangekommen
und mit ihm der Frühling In ſchweren Stunden des Winters
wenn die Sonne des Glücks hinter finſtern Wolken ſchwindet
werden viele ſtille Gelübde für fernere Zeiten abgelegt da wird
dem Trotz und dem Eigenſinn dem undeutſchen Hochmuth und
dem nichtigen Eigendünkel Valet geſagt da regen ſich die feſten
Vorſätze zu ſchaffen und zu wirken wie es die Kraft erlaubt zu
wirken in Gemeinſchaft mit Andern zur Stütze des Ganzen Mit
einem tiefen Aufathmen wird dann Oſtern begrüßt die Zeit wo
all dieſe Vorſätze ſich verwirklichen ſollen und werden Oft iſt es
der Fall oft aber wird leichten Sinnes in helleren Stunden ver
geſſen was künftige Sorgenſtunden verhüten ſoll Das iſt der
Welt Lauf ſo und doch wäre zu wünſchen daß Niemand die
Lebenserfahrungen vergäße die er in trüben Stunden gemacht
Oſtern und Frühlung kommen nach dem Winter aber jedem Lenz
folgt wiederum ein Herbſt und abermals ein Winter Aller Wahr
ſcheinlichkeit nach haben die Erfahrungen des letzten Winters und
der letzten Jahre gute Früchte getragen und wir haben darum
wohl ein ruhiges und gedeihliches Frühjahr zu erwarten aber
ſicher wird das nur ſein wenn Jedermann im Auge behält daß
allein der Friede ernährt und Heil und Segen der Arbeit Lohn
bringt Das hoffen wir angeſichts des Oſterfeſtes das die Erde
und die Fluren noch kahl ſieht dem aber bald der Lenz folgen
wird Und wie im Lenz mag es dann auch grünen und blühen

Der Aſſeſſor zuckte die Achſeln und ſagte halblaut für
ſich Jch fürchte wir kommen aufs leere Neſt

Jn das Wohnhaus des Verſtorbenen zurückgekehrt wurde
zunächſt der Sekretär geöffnet Der Kriminalrath zog eine
Schieblade auf ſie war leer die zweite ebenfalls
leer Fach auf Fach ward geöffnet überall dieſelbe troſtloſe
Leere es war als ſei der Schrank in dieſer Minute erſt
vom Schreiner gekommen

Die Herren ſahen ſich betroffen an
Es ſind gewiß geheime Fächer vorhanden ſagte der

Kriminalrath Herr Aſſeſſor ſuchen Sie Sie beſitzen ja
in deren Auffindung eine große Geſchicklichkeit

Der Aſſeſſor machte ſich an die Arbeit zog alle Kaſten
heraus und hatte auch bald einige Federn entdeckt Er ließ
ſie ſpielen ſie ſprangen auf die geheimen Fächer lagen zu
Tage aber ſie waren ebenfalls leer

Und leer war jeder Schrank jedes Fach jeder Tiſch
jedes Behältniß das man erſchloß Kein Thaler Geld
keine Werthpapiere kein Brief kein Geſchäftsbuch fand ſich
vor Verſchwunden war das reiche Silbergeſchirr verſchwunden
die Diamanten mit denen die verſtorbene Frau von Benken
dorf ſogar am Hofe zu Potsdam Aufſehen erregt hatte
verſchwunden die reiche Münzſammlung auf welche der
Kommerzienrath große Summen verwendete Der ganze
koloſſale Reichthum des Mannes ſchien wie durch einen
Zauber in Nichts zerronnen zu ſein

Die alte Haushälterin und die Diener wurden herbei
gerufen und befragt Sie konnten wohl die Plätze angeben
wo das Silberzeug und die Juwelen ſtets verwahrt worden
über den Verbleib der Sachen aber nichts berichten

Das ganze Haus ward vom Dache bis zum Keller
durchſucht es wurden ſogar Handwerker herbeigerufen welche
Wände und Fußböden unterſuchen mußten vergebens
man fand nichts abſolut nichts Zum Ueberfluß kam noch
der Herr Juſtizrath Winter der ſeitherige Sachwalter des

im Volksleben die frohe Kraft beſſerer Tage ſich regen und
bethätigen

Mit dem Frühjahr lebt die Arbeit wieder auf ganz beſonders
in der Landwirthſchaft vielfach aber auch in der Jnduſtrie und
Tauſende und Abertauſende hoffen daß ſie geſegnet ſein möge
Wenn wir rückwärts ſchauen auf die verfloſſenen Jahre auf die
ſelben Zeitperioden was ſehen wir da Nicht immer Erfreuliches
Hader und Zwietracht unter den Männern der Arbeit um die Ar
beit Niemand ſoll an dieſer Stelle angeklagt Niemand vertheidigt
werden aber die Frage muß aufgeworfen werden angeſichts eines
großen und frohen Feſtes welches Zeit zur Sammlung geſtattet
welches Gelegenheit zu reiflichem Erwägen gewährt Und dieſe
Frage iſt Hat denn aller Trubel und Wirrwarr der letzten Jahre
nun wirklich aller Orten Heil und Segen gebracht war es denn
unmöglich das was gebeſſert werden mußte nicht ebenſo gut durch
friedliche Ausſprache zu gewinnen als durch vergiftendes Streiten

Dre r es iſt ein Familienblatt im wahren des W die r Schaffung denen e r DeSinne de ortes n weder im Volksleben noch im Arbeitsleben beſtehen e dieDie textlichen Darbietungen des General Anzeiger GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis welche in jenen Tagen geſorgt gelitten und geſtritten werden heute

ſind nach dem von uns eingehaltenen Motto ſagen es war nicht nöthig ſie werden auch ſagen daß es gut ſeinWer Vieles bringt wird Jedem etwas bringen Oſtern wird künftig fern von allen ſolchen Wegen zu bleiben welche nie
zum Ziele führen können weil ſie nicht Wege der Arbeit und des
redlichen Schaffens ſind Jn der echten deutſchen Arbeit ſollen
und müſſen alle Theile feſt zuſammenhalten dann werden alle
Theile auch ihren Nutzen haben Gerade zum Oſterfeſt können wir
den Wunſch nicht zurück halten an alle Männer der Arbeit Seid
einig und bleibt einig

Wenn wir uns heute umſchauen in Deutſchland und betrachten
dann die Zuſtände in ganz Europa nun ſo müſſen wir doch ſagen
Wir Deutſchen ſtehen Niemandem nach haben nicht nöthig uns
aus unſerer Nationalität hinaus in eine andere hineinzuwünſchen
und erſt recht nicht den Wunſch nach einem internationalen Völker
miſchmaſch auszuſprechen Das Volk das nicht auf ſeine Sitte
und ſeinen Charakter hält das verdient auch nicht zu ſein So
ſagen die großen Geiſter aller Nationen einmüthig und einſtimmig
ſo ſteht s auch rin in jeder Mannesbruſt tief eingeſchrieben Und
dies ſoll ſich kein Deutſcher rauben laſſen nirgends wird geachtet
wer ſein Vaterland verachtet Eine lebhafte Bewegung hat im
deutſchen Reiche begonnen auszubauen und zu vervollſtändigen
was noch des Ausbaues und der Vervollſtändigung bedarf und
wenn heute über Einzelheiten noch Meinungsverſchiedenheiten
obwalten auch das deutſche Reich wird immer älter und
klüger immer reicher an Erfahrungen Noch in keinem großen
Staatsweſen ſtand mit einem Schlage Alles in höchſter Vollendung
da es wurde mit mäßig Gutem begonnen und immer Beſſeres
und Beſſeres geſchaffen Deutſchland das neue deutſche Reich iſt
in den zwanzig Jahren ſeines Beſtehens wahrlich ſchon weit genug
gekommen und es hat nichts von dem Anſehen eingebützt welches
es in ſchwerer aber großer Zeit ſich bei den europäiſchen Völkern
errungen Manchen treibt es in die Weite weil die Heimath
ihm zu eng zu ſchlicht erſcheint Nun dieſe deutſche Einfachheit
hat unendlich viel zu Deutſchlands Größe beigetragen gut daß
wir in unſerem Staatsweſen nicht mit falſchem Schein prunken
Mancher der leichtherzig zum Frühlingsbeginn den Fuß in die
Fremde ſetzte und in einem Palaſt zu ſchlafen dachte fand nicht
einmal das ſichere Dach der Hütte für ſein Hanpt und kehrte zum
Herbſte ſeines Lebens müde ohne Erfolg errungen zu haben
zurück Wir wiſſen was wir ſind laſſen wir die Finger von
fremden Dingen wenn die Kraft fehlt zum Halten Der deutſche

Verſtorbenen herbei und legte einen Kaufkontrakt über das
Haus und deſſen Geſammteinrichtung an Möbeln Betten
Wäſche Porzellan und ſonſtigem Wirthſchaftsgeräth nebſt
Pferden und Equipagen vor den er wenige Tage nach dem
Verkauf des Geſchäftes im Auftrage eines polniſchen Edel
mannes der ſich in Stettin ankaufen wollte mit dem Kom
merzienrath abgeſchloſſen hatte Er bewies ferner daß en
den Kaufpreis im Auftrage ſeines Klienten richtig bezahlt
und nur eine Summe zurückbehalten habe von welcher er
auf den Wunſch Benkendorfs im Falle ſeines etwaigen
plötzlichen Todes der Dienerſchaft den rückſtändigen Lohn
zahlen ſollte was er denn nunmehr auch gethan habe

Hatten denn alle dieſe Manipulationen garnichts Ver
dächtiges für Sie fragte der Kriminalrath

Nein verſetzte der Juſtizrath unbefangen Mein
verſtorbener Klient hatte öfter mit mir darüber geſprochen
daß der ungerechtfertigte Haß und Neid mit dem man
ihn hier in Stettin verfolge und ſich nicht entblöde die
ehrenrührigſten Verleumdungen über ihn bis in die weiteſten
und höchſten Kreiſe zu verbreiten ihm den Aufenthalt in
Stettin und in Preußen überhaupt verleide ſo daß er die
Abſicht habe ſobald er nur ſeine Geſchäfte abwickeln könne
ins Ausland zu gehen Jch ſah alſo alle dieſe Verkäufe
als nothwendige Schritte zur Ausführung dieſes Vor
habens an

Fiel Jhnen aber auch die Heimlichkeit mit der die Ver
äußerungen bewirkt wurden nicht auf

Auch nicht welcher Geſchäftsmann wird gern ſolche
Dinge an die große Glocke ſchlagen Beim Kommerzien
rath fand ich die Heimlichkeit aber um ſo natürlicher als
er durch die Realiſirung ſeines Vermögens wieder Stoff zu
allerlei böswilligen Gerüchten die über ihn zu verbreitenman ſtets geſchäftig war gegeben hätte Jch nd es ganz

ſelbſtverſtändlich daß er eines Tages ohne jedes Aufſehen
verſchwinden würde und erklärte mir auch aus dieſer Abſicht
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Handel der deutſche Kaufmann die deutſche Jnduſtrie haben
manchen Platz für Deutſchland erobert aber nicht mit großen
Worten leeren Jnhalts ſondern mit unermüdlichem Arbeiten mit
dentſcher Jntelligenz Deutſchlands künftige Eroberungen ſollen
nur friedliche ſein unſere Waffen ſollen allein heißen Dentſches
Wiſſen und dentſche Arbeit

Das Oſterfeſt und der nahe Lenz fachen Unternehmungsluſt
und regen Eifer von Neuem an es ſollen die Hände gerührt
werden auf daß der Arbeit Lohn die ganze Nation genieße Und
wie nach Außen hin ſoll auch im Jnnern gearbeitet werden an
der Stärkung des Neiches nicht mit Worten ſondern durch
Thaten Deutſchland ſteht hoch im Rathe der Nationen es ſteht
hoch in Werken des menſchlichen Geiſtes große und werthvolle
Entdeckungen ſind gerade in Deutſchland bei uns gemacht worden
Alles das iſt geleiſtet aber nur durch Einigkeit durch friedliches
und feſtes Zuſammenwirken bedentender Männer Niemand wer
es auch ſein mag wird es fertig bringen des Reiches Grund
pfeiler zu untergraben deutſche Treue ſie wankt nicht und weicht
nicht Aber es gilt auch alle Beunruhigung abzuwehren ent
ſchloſſen kräftig denn die Unrnhe iſt der Arbeit größte Feindin
ſie bringt die Träger der Arbeit alle Deutſche um den berechtigten
vollen Erfolg Dieſen Erfolg wir wünſchen ihn Allen auf jedem
Felde auf dem Gebtete gewerblicher und geiſtiger Thätigkeit denn
dieſer Erfolg erhöht auch den Ruhm des Vaterlandes Das iſt
unſer Wunſch zum Oſterfeſte

Politiſche Ueberſicht
Dentſches Reich

Verlin 27 März Hofnachrichten Am Donners
tag Vormittag hatten ſich die kaiſerlichen Majeſtäten um 88 Uhr
nach dem Kaiſer Wilhelms Palais begeben um daſelbſt wie all
jährlich an dieſem Tage die Abendmahlsfeier in der dortigen
Kapelle gemeinſam abzuhalten Nach dem Schluß der feierlichen
Handlung kehrten der Kaiſer und die Kaiſerin zum Schloſſe zurück
und unternahm hierauf der Kaiſer gegen 10 Uhr eine Spazier
fahrt nach dem Thiergarten Später empfing der Kaiſer den
Kommandanien des königlichen Hauptquartiers General Lieutenant
und General Adjutant v Wittich welcher im kaiſerlichen Auftrage
ſich nach Dresden begiebt um dort der Beiſetzungsfeier des
ſächſiſchen Kriegsminiſters von Fabrice beizuwohnen Nach der
Erledigung von Regierungsgeſchäften brachte der Kaiſer den übrigen
Theil des Tages mit der kaiſerlichen Familie in ſtiller Zuruück
gezogenheit zu

Den Rücktritt des Generals v Albedyll hatte
die Börſen Ztg angekündigt Dieſe Nachricht wird von ver
ſchiedenen Seiten beſtritten Nach andern Quellen ſoll die Nach
richt nur verfrüht ſein General v Albedyll feiert demnächſt
ſein goldenes Dieuſtjubiläum Nach dieſem ſo erzählt man
ſich angeblich in Münſter würde er den aktiven Dienſt quittiren

Das Zuſtandekommen des deutſch öſter
reichiſchen Handels Vertrages wird nach den jüngſten
Beſprechungen der deutſchen Vertreter mit Herrn v Bötticher als
durchaus geſichert betrachtet Der Vertrag ſoll aber in der
jetzigen Tagung dem Reichstage nicht mehr vorgelegt werden Ueber
die Feſtſetzung der Getreidezölle wird Schweigen beobachtet
dagegen verſichert daß der Vertrag für die Jnduſtrie große
Vortheile mitbringen werde

Als Bedingung für die Aufhebung des Welfen
fouds betrachtet nach der National Zeitung die Regierung eine
erhebliche Vermehrnung des Geheimfonds des Auswär
tigen Amtes der jetzt nur 48000 Mk beträgt

Jn Sachen des Paßzwanges in ElſaßLothringen
wird der Nordd Allg Ztg geſchrieben Seit einiger Zeit macht
die Nachricht die Runde durch die deutſche wie die franzöſiſche
Preſſe daß in jüngſier Zeit an der franzöſiſchen Grenze in den
oberelſäſſiſchen Kreiſen Altkirch und Thann im Jntereſſe des
nachbarlichen Handelsverkehrs der Paßzwang neuerdingsaufgehoben ſei Dazu wird in den Blättern bemerkt dieſer

Vorgang ſei das erſte Anzeichen dafür datz eine mildere Auf
faſſung der Dinge an maßgebender Stelle ſich Geltung verſchafft
habe Dieſer Vorgang iſt aber an ſich unrichtig dargeſtellt
und ebenſo falſch iſt auch die Deutung welche die falſche Nach
richt erfahren hat

JIn die Kommiſſion für die zweite Leſung des
Entwurfs eines deutſchen bürgerlichen Geſetzbuches
ſind nach einem kürzlich gefaßten Beſchluß ſeitens des Bundes
rathes noch zwei Mitglieder berufen worden Bisher betrug die
Zahl der ſtändigen Mitglieder der genannten im Januar dieſes
Jahres nen eingeſetzten Kommiſſion 10 welche jetzt durch die Be
rufung des Direktors im Reichsjuſtizamt Wirkl Geh Raths
Hanauer auf 11 geſtiegen iſt während durch den Hinzutritt
des Rechtsanwalts beim Kammergericht Juſtizraths Wilke der
als nichtſtändiges Mitglied berufen iſt die Zahl der Nichtſtändigen
auf 13 vermehrt iſt Die Geſammtzahl der Mitglieder der Kom
miſſion einſchließlich des Vorſitzenden beträgt jetzt 24 Die Zahl
der Mitglieder der Kommiſſion welche den Entwurf des Geſetz

buches ausarbeitete belief ſich auf 15 9 ſtändige und 6 Hilfs
arbeiter Die Berathungen der zweiten Leſung werden mit dem
Beginn des nächſten Monats ihren Anfang nehmen und wie früher
im ReichsJuſtizamt ſtattfinden

Eine Vorlage über Ausdehnung der Unfall
verſicherung auf die Handwerker ſoll den Hamb Nachr
zufolge dem Reichstag ſchon in nächſter Seſſion zugehen Das
Reichsverſicherungsamt hatte eine ausführliche Dentkſchrift ſchon

Längerem ausgearbeitet jetzt ſind die Berathungen in vollem
ange

Für unſern Handel und unſere Jnduſtrie ſind
durch die Reiſe unſeres Kaiſers nach Schweden im vorigen
Jahre Vortheile geſchaffen worden die erſt jetzt ſichtbar werden
Seit vorigem Jahre hat ſich wie der Konfektionär mitzutheilen
weiß die Zahl ſchwediſcher Einkäufer die uns beſuchen faſt ver
doppelt noch nie ſind ſo viele ſchwediſche Einkäufer wie in dieſem
Frühjahr in Berlin geweſen Alles was deutſch iſt iſt durch die
Reiſe unſeres Kaiſers nach Schweden dort populär geworden

Die Beſchlüſſe der Schulkonferenz ſind unmittelbar
nach Beendigung der Konferenz im Magiſtrat von Berlin
Gegenſtand der Berathung geworden und haben denſelben dazu
veranlaßt in einer von einer Denkſchrift begleiteten dringlichen
Eingabe ſich noch an den Kultusminiſter v Goßler zu wenden
in welcher um die Erhaltung der Realgymnuaſien gebeten wird
Der Magiſtrat befindet ſich darin in Uebereinſtimmung mit der
Stadtverordnetenverſammlung deren Etatsausſchuß bei der Prüfung
des Schuletats ſich in demſelben Sinne ausſprach Es wird
in der Eingabe der Entwicklungsgang der Realgymnaſien geſchildert
und der Nachweis geführt daß die Schülerzahl derſelben ſtetig dem
Beſuche der humaniſtiſchen Gymnaſien voraneilt

Der Bezirks Eiſenbahnrath Berlin hat ſein
Votum gegen Aufhebung der vierten Klaſſe abgegeben
Gleichzeitig hat er gegen Tariferhöhungen aller Art im
Perſonenverkehr Verwahrung eingelegt Außerdem wurde noch
das Erſuchen ausgeſprochen eine beſchränkte Freigepäck
beförderung thunlichſt beizubehalten

Der Verband deutſcher Jnduſtrieller wird dem
Fürſten Bismarck zum Geburtstag eine in das Friedrichs
ruher Beſitzthum einſchneidende Landparzelle und ein prachtvolles Silberſervice für eine Feſtaſet für 24 Perſonen
ſchenken Das Service enthält 100 Teller 14 Schüſſeln mehrere
Bowlen Terrinen Kandelaber 2ec Das Hauptmittelſtück trägt

h chrift Wir Deutſche fürchten Gott ſonſt nichts auf der
e

Dresden 27 März Die Beiſetzung des Kriegsminiſters
Grafen von Fabrice findet am Sonntag unter Betheiligung von
zwei Bataillonen Garde Grenadiere drei Ekadrons Garde Reiter
und 8 Geſchützen ſtatt Der Einſegnung der Leiche werden der
König und ſämmtliche Prinzen beiwohnen Es ſind hier zahlreiche
Kondolenzen eingegangen darunter vom Kaiſerpaar und derKaiſerin Friedrich Als muthmaßlicher Nachfolger des
Kriegsminiſters kommt in Frage Generalmajor Edler von der
Planitz geboren 1837 früher Abtheilungschef im Kriegs
miniſterium ſpäter Chef des Generalſtabes des ſächſiſchen Armee
korps jetzt Kommandenr einer Jnfanterie Brigade

Görlitz 27 März Die hieſige Straftammer verurtheilte
den Major Mitzlaff Vorſitzenden des deutſchſozialen Vereins
nud den Rentier Lieutenant Lorenz wegen Beleidigung der
geſammten jüdiſchen Görlitzer Kaufmannſchaft durch Ver
breitung antiſemitiſcher Flugſchriften welche aus dem
Verlag von Fritſch in Leipzig ſtammen zu je 150 Mark Strafe
und ſprach den Beleidigten die Publikationsbefugniß zu

Geeſtemünde 27 März Der Wahlkampf im neun
zehuten hannoverſchen Reichstagswahlbezirk wird unter allen Um
ſtänden ein äußerſt lebhafter werden Die Sozialdemokraten
regen ſich ganz gewaltig und der freiſinnige Wahlausſchuß ent
faltet eine geräuſchloſe aber ſehr rührige Thätigkeit Einige nam
hafte deutſch freiſinnige Reichstagsabgeordnete welche mit Land
und Leuten ſehr vertraut ſind werden in den nächſten Tagen hier
eintreffen um für ihre Partei zu wirken deren Ausſichten keines
wegs ungünſtige ſein ſollen

Wilhelmshafen 27 März Mittels allerhöchſter Kabinets
ordre iſt der Kapitän zur See Geiſeler von der vorläufigen
Wahrnehmung der Geſchäfte eines Gouverneurs entbunden und
mit der Wahrnehmung der Geſchäfte eines Kommandanten
von Helgoland beauftragt

Hamburg 27 März Fürſt Bismarck ſtattete geſtern dem
General Grafen Walderſee in Altona einen einſtündigen Beſuch
im Kommandantur Gedäude ab und nahm dort das Dejeuner ein
Sodann fuhr er in offenem Wagen nach Hamburg und beſuchte
verſchiedene Perſönlichkeiten darunter die beiden regierenden
Bürgermeiſter Die gelegentlich des letzten Cigarrenarbeiter

trikes beſchloſſene Gründung einer Genoſſenſchaft iſt nun
mehr vollzogen und unter der Firma Tabakarbeitergenoſſenſchaft
mit beſchränkter Haftpflicht bereits deklarirt Der Geſchäftsbetrieb
wird demnächſt eröffnet Der Vorſtand beſteht aus drei bekannten
Agitatoren in Hamburg Altona

es
ſeine Beſtimmung ich ſolle eine Summe in Händen behalten
um ſeiner Dienerſchaft den rückſtändigen Lohn auszuzahlen

Und wiſſen Sie nichts über den Verbleib des Geldes
und der Koſtbarkeiten

Der Juſtizrath zuckte die Achſel Jch bedaure ich war
ne niemals aber der Kaſſirer des Kommerzien

rathes

Man ſtellte mit den Dienſtboten ein Verhör an Es
erwies ſich als fruchtlos Das Einzige was ſich ergab war
daß der Kommerzienrath vor einigen Wochen eine Reiſe ge
nacht hatte und etwa vierzehn Tage von Hauſe abweſend

geweſen war jedoch fügten die Leute einſtimmig hinzu der
Herr habe dies nach dem Tode ſeiner Gemahlin um dieſe
Zeit jedes Jahr gethan weil er an ihrem Todestage ſtets
ihre Gruft zu beſuchen pflegteEin Umſtand war auffallend Der Magiſter Lüdemann

hatte ſich noch in der Nacht nach dem Begräbniß des Kom
merzienraths aus dem Hanſe und aus Stettin entferut ſo
daß der Verdacht nicht unbegründet war er wiſſe um den
Verbleib des Geldes und wolle ſich jeder Vernehmung durch
die Flucht entziehen Freilich war der Magiſter in keiner
Weiſe verpflichtet länger im Hauſe zu bleiben und es ließ
ſich aus ſeinem ganzen Weſen und der ſchwärmeriſchen
Liebe die er für ſeinen Herrn gehegt recht gut erklären
daß er nicht länger an dieſem Orte zu bleiben vermocht wo
man dieſen ſo ſchmählich geopfert

Der Kriminalrath war freilich anderer Anſicht und be
ſchloß kein Mittel unverſucht zu laſſen des Magiſters
wieder habhaft zu werden Für den Augenblick blieb ihm
und dem Aſſeſſor nichts übrig als unverrichteter Sache nach
Berlin zurückzukehren und den Zorn des Königs über ſich
ergehen zu laſſen

Dieſer Zorn ergoß ſich denn über das Haupt der
Unglücklichen aus vollen Schalen Je größeres Vertrauen

Friedrich der Große dem Lieferanten geſchenkt je größere
Stücke er auf ihn gehalten je höher er ihn erhoben und je
ſchwerer er an deſſen Schuld geglaubt hatte um deſto er
bitterter war er geweſen als man ihm endlich unwider
legliche Beweiſe von den großartigen Unterſchleifen die jener
gemacht beigebracht hatte eine deſto exemplariſchere Be
ſtrafung hatte er ihm zugedacht gehabt

Benkendorfs Feinde waren mit großer Umſicht und
Schlauheit zu Werke gegangen Maſche für Maſche hatte
man das Nejzz geſchürzt in dem er gefangen werden ſollte
Schritt für Schritt hatte man ſeinen Betrügereien nach
geſpürt und erſt als die Kette Glied für Glied aneinander
gereiht war die Klage dem Könige vorgelegt

Benkendorfs Freunde waren indeß auch nicht unthätig
geweſen und als ſie geſehen daß ſie ihn nicht zu retten ver
mochten da ließen ſie ihm wenigſtens rechtzeitig ihre
Warnung zukommen Er brachte ſein Vermögen in Sicher
heit und der Juſtizrath ſprach die Wahrheit als er erzählte
der Kommerzienrath habe die Abſicht gehabt ins Ausland
zu gehen Noch wenige Tage und er würde ſich ſelbſt un
ſichtbar gemacht haben Die Ankunft der Kriminalbeamten
die er aus dem die ganze Straße überſchauenden Eckfenſter
ſeines Zimmers wahrgenommen hatte ihn bei aller Vorſicht
doch überraſcht und zum Selbſtmord getrieben

Der König beſtand Anfangs darauf daß der Prozeß
mit aller Strenge geführt und der Name des Betrügers
noch nach ſeinem Tode gebrandmarkt werde Bald ſah man
aber daß der Prozeß ſo rieſige Dimenſionen annehmen
werde und daß ſo viele hochſtehende Perſonen darin ver
wickelt waren daß man in den König drang die Sache
niederzuſchlagen da ja der Uebelthäter todt und ſeine Million
verſchwunden ſei

Fortſetzung folgt

Lübeck 27 März
Sitzung den Kaiſer in pleno zu begrüßen T
aufgefaßt als ein Proteſt gegen die einſeitige Aufſtellung eines
Programms durch den Senat letzterer iſt daher genöthigt ſein
Programm zu ändern

Altenvurg 27 März
Günther von Sch
zeſſin Luiſe von Sachſen
meldeten wieder gelöſt worden

Luiſe am 11 Anguſt 1873 geboren maßgebend geworden
Gotha 27 März Herzog Ernſt empfing geſtern in andert

halbſtündiger Audienz den Präſidenten der deutſchen Ausſtellung
in London B W Vogts und den Generalſekretär Hermann land abl

dutkte beHilger Der Herzog übernahm das ihm angetragene Ehren
präſidium dieſer Ausſtellung

München 27 März Die Regierung beabſichtigt im wahr
ſcheinlichen Fall der Nichterledigung des Jeſuitengeſetzes im Reichs
tag beim Bundesrath die Wiederzulaſſung der Redemp 5
toriſten als den Jeſuiten nicht verwandt zu beantragen

Oeſterreichellngarn

über die bevorſtehende Unterzeichnung

keineswegs vor Oſtern erfolgen

Handelsverträge zuſammen in Kraft treten
Das zwiſchen den Führern der Deutſch Liberalen und

der Polen vereinbarte Zuſammengehen in der Behandlung n
der parlamentariſchen Geſchäfte wird von den erſteren n
jetzt dahin abgeſchwächt daß es ſich gar nicht um eine Majoritäts
bildung ſondern blos um die gemeinſchaftliche Behandlung derdaf Die Regierung beſitze nach wie

JInſtandh
Halle Aſe
genehmig

Der Juſtizminiſter verordnete daß
alle auf königliche Patronate Anſpruch erhebenden Prieſter ehe
ſie vom Papſt erwählt ſind um Ernennung durch den König

wirthſchaftlichen Fragen handele
vor keine Majorität

Jtalien,
Rom 27 März

nachzuſuchen haben
Die radikalen Blätter denten an der angeblich vom Negus

Menelik unterſchriebene Schutzvertragſeieine Myſtifikation von Nr
it 7Gerüchts Erwähnung thut und behauptet er kenne den Künſtler WerkesEs iſt daran zu erinnern daß Livraghi in ſeiner Denkſchrift des

welcher Meneliks Siegel fälſchte Der halboffiziöſe Fanfulla
erfährt König Menelik bereue bereits den Abbruch der Be

J arswird in
ziehungen zu Jtalien aufs Bitterſte Menelik habe dem abziehenden
Grafen Antonelli Boten nachgeſandt um ihn zur Wiederaufnahme
der Verhandlungen zu bewegen allein Antonelli lehnte im Hin
blick auf die beleidigte Ehre Jtaliens ab

ausdehnen

Die politiſche Nachlaſſenſchaft des Prinzen
Napoleon wird auf den Wunſch der Prinzeſſin Clothilde nicht
veröffentlicht werden

Frankreich
Paris 27 März

v Mohrenheim der ihm die Jnſignien des Andreas Ordens
e Wie Man verſicherte ſich gegenſeitig der herzlichſten Zu

neigung
Dr Karl Peters und Dr SchröderPoggelow trafen

vorgeſtern Abend hier ein und wurden von einer Deputation der
Geographiſchen Geſellſchaft empfangen Zu Ehren des Dr Peters
fand ſodann ein Feſteſſen ſtatt

triren zu können

Velgien
Brüſſel 27 März

die Entſcheidung über die Reviſion warten wolle

Maſſen Umzug durch die Straßen Brüſſels abzuhalten
Eine Abordnung der ſtrikenden Arbeiter aus den

Walzwerken des Centralbeckens wurde heute von den Arbeit
gebern empfangen Dieſelben weigerten ſich den Strikenden irgend
ein Zugeſtändniß zu machen Die Arbeiter beſchloſſen daher die
Arbeitseinſtellung bis zum 10 April zu verlängern

Nußland
Petersburg 27 März

und ſeine Erſetzung durch Vlangali ferner die Ernennung
Schiskins zum Adjutanten des Miniſters des Aeußern und die
Beſetzung des dadurch erledigten Geſandtenpoſtens in Stockholm
durch Sinowiew endlich die Berufung des Geheimraths Grafen
Kapniſt an Stelle Sinowiews zum Direktor des aſiatiſchen De
partements

Dem Redakteur des hebräiſchen Journals Woskhod
ſowie der Beilage und Wochenchronik des Woskhod wurde ſeitens
des Miniſters des Jnnern gemäß einem Beſchluſſe des Konſeils
der Oberpreßverwaltung die dritte Verwarnu n g ertheilt und
die Herausgabe des Journals für 6 Monate unterſagt

Orient
Velgrad 27 März König Milan unterzeichnete das

von der Regierung vorgelegte Arrangement wonach er Serbien
zu verlaſſen hätte und nur zeitweiſe wiederkehren dürfe Die
ſelben Bedingungen wurden durch die Regierungs Kommiſſion der
Königin Natalie vorgelegt Weigert ſie ſich ſo erfolgt im
Intereſſe des Staates ihre Ausweiſung

Bukareſt 27 März Anläßlich des zehnten Jahres
tages der rn Rumäniens zum Königreiche fand in der
Kathedrale geſtern ein Tedeum ſtatt Der König empfing die
Miniſter und Vertreter des diplomatiſchen Corps Zahlreiche
Perſönlichkeiten trugen ihre Namen in die ihm königlichen Palais
aufliegenden Liſten ein Die Stadt iſt beflaggt

Philippopel 27 März Nach Meldungen aus Odeſſa
und anderswoher ſoll eine Konzentrirung ruſſiſcher Truppen

Die Bürgerſchaft beſchloß in geheimer
Der Beſchluß wird

Die Verlobung des Fürſten
warzburg Rudolſtadt mit der Prin

ltenburg iſt wie wir bereits
Als Grund iſt bei der Rück

forderung des Jawortes von Seiten des Fürſten der große Alters
unterſchied Fürſt Günther iſt am 21 Kuguſt 1852 Prinzeſſin kroſko

Präſident Carnot empfing geſtern
Nachmittag 2 Uhr in feierlicher Audienz den ruſſiſchen Botſchafter

Die Arbeiterpartei beſchloß am
6 April eine Straßenkundgebung zu veranſtalten und die
Kammer zu benachrichtigen daß die Arbeiterklaſſe nicht länger auf

Gleichzeitig
wurde beſchloſſen am 1 Mai möglichſt zu feiern und Abends einen

I ſtück Ma

Der Regierungsbote veröffent
licht die Enthebung des bisherigen Botſchafters beim Quirinal
Baron Uerxküll wegen ſchwerer Krankheit von ſeinem Poſten
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Wien 27 März Die Meldung der Neuen Freien Preſſe
des deutſch öſter

reichiſchen Handelsvertrages iſt unrichtig Der Stand
der Verhandlungen iſt zwar günſtig ihr Abſchluß wird aber

Das Abkommen ſoll erſt den
beiderſeitigen Parlamenten vorgelegt werden wenn auf ſeiner ſtrafe er
Grundlage mit anderen Staaten Verhandlungen gepflogen ſind
Erſt wenn dieſe ohne Ergebniß geblieben ſind wird der deutſch
öſterreichiſche Vertrag allein im anderen Falle aber alle geplanten
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Die Enchyklika über die ſoziale Frage wird nach polizeilich
Oſtern erſcheinen Der Papſt nimmt hierbei eine vermittelnde
Stellung zwiſchen dem Staatsſozialismus und der individualiſtiſchen
Richtung ein Der Staatsſozialismus ſoll ſeine Thätigkeit auf die
Fürſorge für die Frauen und Kinder nicht aber auf die Männer
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London wonach König Leopold mit der engliſchen Regierung
ein endgiltiges Abkommen darüber getroffen haben ſoll daß im
Kriegsfalle engliſche Truppen Antwerpen beſetzen ſollen um
ſo der geſammten belgiſchen Armee die Möglichkeit zu geben ſich
auf die Vertheidigung der Befeſtigungswerke an der Maas konzen worden
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utſch zeſſes war g wona er Anwi igen R n der hen r vor ahen katholi oden en war ſt aubſtu zu leid en rden ſi laſſenen r der ätigt t den Urtheianten fordernd davon Wbänrig 29 ch gegen d älle im Bez chtsa Dis Leute dem Ta oliſchen Ki Geib erhob en hatt rei Grub durch die welche Urtheils

n t b ute waren erhob ſt zte auf d n Gr en zu ch die C er dahizahlen on emg t Bezirke d nwalt geſchr waren 3 ubſtumme irche hin ob ſich raf den B euem von hi aſſe 27 Eig ompa n lantb auf 2000 es Ober reis Geibe eugen men erei Auf d ſch wied ergmann zu hier 27 Mä enthü gnie des ri et
t und Gemel die en 8 daß für hatte di Mt Feid men dern dieſer ilt und en Diuſen de nnd Tigwkeſe Jck an an den e Di dumern les rivelung Sitzung eindev efrau Bi n der M den ſefeh Annal Geld men beran agte ſich entſetzlick todtg tufen derſel flüchtete j wil danke J den Präſi e Königi derſelbenlung J r rer den ürgſchaft ü Mand geſetzlich mee 2Wien 2 ſich Niemend on Th eſchla ben w rdige D Ihnen äſidenten C gin v ge
ſteren der Straß e die T ung v aft über ant a berechti ies J v ien 2 nd an at Ab gen M urde wel epeſ von en Car on E2 J 25 Mi enbah ageso on Gi rnehm ugenblick igt zu on der 7 Mä den vo Aber tro t ehre chen 5 ſche und ganzem not f nglanditäts die Minuten n wurd rbnun ebich en ſollt lich ni hofe i Wiener Fi rz T r Wut tz des Hü re bei ich üb bin tie Herzen olgendes richtitäts Int nach j rden e g wie f enſtei e nicht n er Firma Hei odtſch h raſend Hülfe meine erall a ief gerü für J s Telegr ete
g der überſ ervalle jeder Rich ndgiltig olgt erl bin n d mit ei Kufſteir a Heinrich K la en Taub habe r Ankun uf mein hrt von d hre äuf grammwie e u See e i iat er letzt t einer t r Der Reiſ ſt bier in di Durchreiſe 1 herzlid verſt liebensene Bei rfen e zwei ei Wa geregelt e Fahr ten verhei acke tod von ei r wurd ende Max Zi Ath in dieſe reiſe dur ichen Er nsebenſo eitrag Der vo Wagen gen zu fahr daß i zeiten irathet tgeſch inem ju e geſtern auf ax Ziegl des frü en 27 mm entzück urch Fr npfange

Jene Abkom zu den Wa der on 10 der We ren zum Opf ind hat d lagen jungen itali n auf dem B er Mi März ö enden G ankreich ndu her der mit Jasepunterb witer Akt i Minne indeß er Der M rei Kinder Der Erm eniſchen Hol ahn ord d iſt der iniſterpräſid Der Antr Lande gefur r
daß dal herd chene Den in hen Bis n Bonle et Gegs örder iſt anſe Er fiel ei ordete iſt zarbeiter dneten de Kamm wenn ſteh men

I mü en fabrik ogner G 27 Mä anſchei einer P 44 Jah Mont der miniſteri er zu ricupi ffend diehe a eme Ferner Ba ſtrenge Station ifenbahn V wurde Tceepini zwanzigjä Gehölzes Närz L inend irrſi erſonen re alt r di iſterielle ugegangen pis in ie Verſeönig paratu eges im A wurde die Raſt ten 8,68 erwaltun cceptirt j Hutt jährigen d fand m ebensmü ſinnig und verwechslung rei New ie Berath n Partei unt Derſelb den Ankl tung
9 v neue nſchluſſe e Pflaſterung ein 8,91 und g wegen a mann en hen am rn Auf wurde v arg reiſe dur york 27 ung eint unterzeichn e iſt von 38

n Fri an die erung maligen 4,92 d g Nebe er Letzte n Har ienstag frü uf ein erhaftet poli ch die V 2 Mä reten et Di 29 Abſegus an den nan ſowi riedhofs Burgſt eines Thei Koſtenbei er efeuert n ihm l tztere li idlun g früh d er Ba tiſchen ereini rz M e Kam gerglis ler ie des Futt raße heiles nbeitra waren agen itt ſchon lä gsdi en Leich nk des am 2 Prinzi igten S c Ki mer wition I bi Sie Herrn Anſtri ermauer a die V des Stei g Bar zwei R n län eners N ichnam ei 0 A zipien Sti taaten inley i ird
hinge the Völke Ach des Gitler den ebu l celona 27 volder Gus Zei RNanens difrer pril tim begriff iſt auf eit des J wer d ater Es r beſchloſſ es Gitter en ng der bor V a 27 er aus it an G ens Al zuſamm mung en u f eines g auunt Re er or eini Mär welch eiſt fred en zu mach um für ſei r Rundnſtler 3 e die Arffur an der nebſt Th ernehmer laſſen Galizie nigen Ta z Ein en 11 in ör 5t en De ſeine hafulla S Werk 2 Uhr b rg am hrung t er Stelle ore daſelb Her Um er ein der gen traf ſie zahlr chüſſe ab ande r Kon ndels3 Werkes u eginnt erſten F er Op noch 6 ſt h r ſein ein Glück r im Al ier ei eiche N sgmt 3 greß trittr Be Zwiſchen nd den und eierta er Di eſond Nachk Nam in 2 ter von n 98 jäh achk lich itt

kte ſchwie gegen 11 ge zu 9 e M ers dar ſa omn e iſt g Imerik n 20 J riger G o mm eenden am wen auf 20 Minee Dek Uhr e er gewöh eiſterſi auf mmenſ renſchaf ucas N a zu J Jahren ſei reis en Sta arhriu 23 So etzt aft degreiras ſuche ſeine H ein ge 93 ndes richrahme an das inuten ne et n infong Söhn 16 T nach S d De Heima ge 25 Mär an tne J ß 6 e 4 öchter 6 pani gez iſ r ehrwü ath ver Meck ärz D t H en
die ad Walh rigen Beſe weig verka n Scene ner Porzell ſind die 43 ledi eirathet u verheirat verheirath 9 v heksgt die ſich alſo e Emil h und e Magdeb er Richardnach pol e des allatheat tzung gegeb uft iſt da die A an geht ſöhne ig 39 u nd 17 und 9 et und 6 r und chwab n Wol urgerſtraß Rudrichtelnde zu liche Vero Fegenwürtiee verab hiede Die Ope usſtattun dreim und re ſän ig 45 U ledig 47 edig 34 i ledig Streib 162 D Emma uf Garten e 48 D und Maria Siſchen en ei igen Spiel ieden ſich r Mignon mach al verhei chter i imtlich ledi renkelinn Enkel 4 nkelinnen Gott erſtraße 27 er Wuner a 8 n Arbeite ia Kayſerif die werden eiſtung um vo e Woch welch n drei Fei zeuge d ſeiner und beſi zen 279 rUre erheira twet iſchler ze und Wi l Sch aul Gü ergſtra uptman rich

e zu kö en auf n alle e andag icher we Feierta as ei n Angehö eſttzt g Perſ nkel 72 thet u M Ernſt ws Wilh l lamm S ünther e 1 u n a Dänner m Kai nnen artiſtiſch n Denj uernde gen der gen Lond ner ſeiner jörigen di ein bed onen L Schwi nd aurer F Kühn u elmine Al 5 un S Albrachmitt ſer Säl em i d n Schließ durch Stra on 27 er Enkel die Uebe eutendes ucas P eger ranz Gla nd Au brecht H Der G liſe Sch echt
als ags e An ete u e ſig an e viel ab thairly Mär befehli rfahrt Bergogen 25 ubig und guſte Köni alle u efangen neidernzen glanzv wie Ab den bei erfreu an el b m Balt ly 19 rz G igte auf ein rögen war 25 Mä d Em nig nd Str enAufſeher

n J en en a leben ben i en e et n hen da nete e nni n iſt j mi e Künſt gen i etv es e ch Fabi u t en FDienstag h hier jedoch ten re mee m d in größerem ork Ngnnes dte auf der e Dampfer Der Don und i 3 ten Goltſ Der

Zorte e ne re ferner w e dieber cent ahicihe d um Sie 53 De hen veſe auba n ghra ve Puterpet reſtern dieſe onsregen en Progra e Kin ren üufit wird Her erolithe Meer ngsfäll e Aerzte die T r nfluen eſatzun 25 t t Hedler erplan 7 2 er Moy Fiſcher
hafter Vorſtellu Fahne me angeſ orſt nen dedutt Carlo de worker e und ine ertram esfäll 34 a Des Mä und und K elltiſchler

u e e t J h deZu P att 212 omme n geboten erraſchu ieſem Arbei em Städtch Mär erkrankt n Ohio urg werd täglich Des Se Der Schmidt T Guſtav H Lauben

Nachmi erbote 22 Uhr F J ſein werden nungen wi zu b ter fo d tchen r Ein ge en 10000 ſtraß chneider Schneid t T av Hotoin vech Verſ rühſcho e habe r re m meldet 160 e ne niſſe Ka We pp 82 J Srafen rn Gier mmlun ppenCo Sonnt ürfte Die grac ſie ine Fra b in T ilient 60 Töpferpla Des S duard Ei arl Wi iſabeth 9 M Klinikt g E ncerte ag und lieber ie Fra ermord u n exas ragöd Fried n 4 chneid Eichle ieſchk M kn der gfaß werd ung in ger ſtei ine auf bei fr li er das L u ſah ei en woll achdem ſi am M ie ſpi a 15 T Des ermeiſte r S K e 69 Beeſenzeters orden en ſollte e Deſchl einber den geſtri eiem ver t Si eben bres v daß de e ſobald r weſen ah ielte geb Thierbach Streiberſt Schloſſer Gottfried onrad M s er
Pat 8 mit Rück luß übe ufene öff gen Charfrei em Hol ie ging d Mannes r Mann er ſeine nden wa Ein Wilhelm B 55 J rſtraße 10 r Guſtav Kucher S Leipmerm ent Bei ſicht auf d die F entliche V eitag alt zſchuppen ehhald an t neh es ernſt Stiefel auf Le ecker T e Brauhan Die Zimme Erich 1 Praus Driilſaemaſchin kaiſerli f den cher des olts o ete dem So b ans dem van t get h armann g r r ie Wittw W Mſä g M ewaff m Ha s das und b gen er Guſt n geb Ki id Elſa gaſſe 1 e Henri Auguſteerrang I auſ r r n h Tee geſehen Berheren t Die nd dolte eine ſchloß e hier e M Danſſan riette Wobllebenß in 3 ſtück w erſteige tent ange tamt hat di erboten C en Schaden ſie in S eine er ver S blad 55 J s 3 Des Keſſ zhlleben

um ha ſigebot ma hieſi as Sch auf ein F Zi gra hrend er e rig cht de elſtraße 18 rſich ändig re e Seuche et Nenerutg an mme s bie See Prei r Der env ng an ur Stiefel reiſe mit Ausſchl rſe eichen
nzen Voi Konk ff Co b Hypothek e zwar 16 bel W i 1 t Wei mit Ausſ nnabend z H5 oigt urs u ier engläubi igsweiſe egene G olffs t ezte auswä zen feſt chluß d den 28 alleFiriwa e des ger Hand e Wie elegr K Nau e r är e mee März a S

e r r r aéheſeu ſchaft Het w Anglü orreſpond jrichte e wert Machr ergebühr d5 Abend und Schripl des Kauf aft Holz ei B Abbazi glück a enz Bur n T Mk erſte auhwei feinſter m 1000 Koam I u der St eer rüpler hie aufmann ner Spazi azia 28 uf der eau Rax Mais at feinſte en l a r Land Nettod die u e oſſergeſ u In S r iſt K s Wilh auf zierfahrt auf Mär See aps oh amerik feinfarbit Nk Fu 91 Mk idweizenun Die elle Sch angerh onkurs erö elm welchem ſi auf ſt z 9 U Wick ne An Mixed ge 177 utter 145 No und
r auf J rechte des gen Abſicht wur daher auſen v eröffnet und d m ſich di arkbewegt hr 20 M Faß en d Riern 9 182 M 160 ggen ruhiauf S M k Mk uhigzeitig Klin Schläfe Manne urde indeß vermittelt erſuchte ſi er Gra e zwei G er See ki Nin Vo von 100 0 Mk ſen Do Hafer feſt 1 Braueinen e mine in en J ertrunken f d Frie W ein Krverh Bei an Se mat t n

r e die o o 50 Kilo netzo iatt 185u Gard en rund zu ebensmüde da di ohl die rs anden Gräfi ot per 100 5,50 M ilo net nomin 85 203n eue An e nes a Gin Mini i Le vahe u e e e tet ae werden neh de rzeſtern nd Lors äusliche e Peu iſter r 28 nie erſchoſſ ide ſind a r e t alen tigen Wehen
l Raſch tri euerwehr regry va3 ha Abend ei ambulow 8 Uhr en au 62 55 Weißkle uzerne e t v len bin3 nd ſtattgef t im G B n o w 40 Mi F Mk ee 60 ohne Ange Lupi igeren rn der T urch die Ha gefunde rund eltſch Jndivid und B in Vo klei utterarti 120 Mk Angeb vinen Ke i r den M usbewoh n welcher fl ow wa uum d eltſch rm ete 11,75 rtikel Espa bot Scht Kleeſaateine äl ott en ner r KHohen r ſof rei R owf uf d pirzklei 1226 Mark W F ſie 2 die ewurde n Der Lei tere F esdie ſchen gelöſcht ort t e v euert ie 8,00 ie 10,75 Mark W Fut 527 er Kleea chn rau ei nſt an x o d ol e 75 11,25 Weizenſ termehl 15,5 Mk eeT dem e ſichpree an Man n des 2709 De en 27 e Der e n Dann e 80 Mk Mohn
J nicht e ſch irche ver d on 27 Mä äter i iritus Petrol 11,50 ne helle 11,00 Rooſten J geſchafft ihr er j am 5 F nen K ärz iſt vbgab p 10,00 eum 24,75 12,00 e 10,00 Mark oggenLeb 5 Feb ohlen i Das ent e 70,70 0 L e ,75 Mk 00 Mk 11 Weinung W ns N rt werden en einem Februar vo in Coq Breme ,70 Mk o böh Solardl e Malz 00 Mk igend die ſchützen eiftenfel ah und an nördliche n einem nimbo r Schiff mit 76 Mit gartoff o sed 29,00 81 dunklegeſellſ e 27 M und an das G n Platz Kriegs Chile Raj M k Ve offel /300 16 1,00 Mirholm dem Schü chaft h 7 Mär Fe jegli eſchw e geſch gsdam an jah mi 100 ehlbö rbrauchs mit 50 50 17 dort

denſeſe änſtinrn Bu ru iche N ader d leppt pfer aus gekommen w mit kg rſeuv Wbgusrafen un eſte in Erf timmig b ndesſchief W achricht üb er Kon vermuthli dieſem en wurd erein r nDe ein r R n ießen Di Weſen a den Weoleeve G un hege M ar a e
nkurrirt 3w in hre 1892 ndenden der in Die Bü v terland and auf erbleib abzugeb ie Kohle nach bis 50 28 00 denrantief rt Zwicka unſerer S ſtattfind n Gener Verbind ürger orbehaltli iſt heu Shylt der Raj en Sei nladung W 00 R 00 dito 0 o M g t s2 28 Märzo d ands u als Feſt tadt ab ende Mi alverſan ung mi J ich der te für ei 27 M Rajah eitdem f g eizer oggenk Mk 27 50 00 We Preizuhal tteld imlun it Op Genehmi eine Milli ärz ehlt n le ie M 2650 2 28 00 Wei ſe füitens e gegen on r ehe wir g vor Forſ peln 27 migun tillion Das N J enmehl do

iſeils der H3 der Cava e r Mart Leichnende e miſcrer Dinrt See ar der königlick von d ordſeeb Die C e Hrdeme deinTee i tecrgge wut e raniegte er Stad Hüte bei der Lob a e ad ar e r idemehl Ni l Wit Wegund enwerdens der raße u unglü hege r derli e ei der L anlaßte Verren über e meind S S geldenh ehl Mk tie tieverle rdens der n r ückt e Ga Ba ünſter Löhnun n das V n über ung angek e Fol adeZei 32 00 f Mk 10gendes eitun 10 50
wurde We daß c en a r Gebaute ver Vormi l 27 Marg abziehe erbot daß e 3 Hhgieagut r e mi h u n einem e der Lande orlemerA rein un z Der Köni er Konſum tliche v Wie ſeh Für a in WieGef und it dad inute ud an d Wagen i esbank B lſt di ter de önig h bereit nen r auch di Gehö n ſchrdas Wun r n der Tod ein Bogen in Foiae heim Lieee gorporat Perden tke n Ldenden Sie die Wiſſenf hörlei eibt in ibien Wur zeitig aus mt und eigeführt od eintrat fe ſo ſchwer Staats na 27 ration ium d eſtfäli h enden Lnderung enſchaſt iöenö hrer

zen dem W deshalb ni daß Das wer tommi itsrath Mär 8rech es F ſche eilkun derung auch auf all eDie e iſt fu 27 M ege b nicht i der B s Unglü b ſſariat als K z Obe te verli reiherrn en für Erfi de ſi g zu bri gemacht en Gebir 385 ärz zu gehe t in d etroffen glück zebt B unter Kommiſ rſt Kü rliehen von rfindu nd Wein Rercetn t werde ieten fder allein 156 000 Mk 000 Mk v Apoth n er Lage w e nicht Aus ehufs wei Zuſtimm iſſär d nzli ve geblich kon ng eines g Neuerut auf en um d ortſchreitt im triehs zur Verzinſ 1887 h ar der sgleichsve eiterer Be ung des teſſt der a e re ehe du Gehörtbhn zu ve dem Gebiet Arme wie
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koſtet hatte ſi e hieſi hlen 27 lungen des L taats das Würd n Leb ſie oft di usgeſe Man hrenes Slaat ſicher h eiſgre e Buer ige be grubenarbei März D eröff andes raths ewelt hen r in t hatder e e ehe ehe des W e en Apri ie Arbei erden a r wee ge h onſtJ t muß ungei en 1 erſchi rbeitsei neue acht d sarzt D eiberin von j ges Loo ebörärzte verz die Kali ilegium T und l erwa Avril edenen einſt Kragen Wang e net S riteei et r ig ſchuf t nen Proklami rtet werd Grub ellu e e ſie der Ken wurd Sectr T deeiche e etzte du i en ha gewinn die rung des t e Bee di der Cupfehtung e der ger Veil eralgis M gte t ä cht hat den de die Pnh 27 allgemei die Arb lreiche klei orinage er badekur ſi ehandlun ittel mit el ten geführte é erſt Vil z mit
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Seite 4 Sonntagu olpſi A o Damen Mädchen Mintehn

Halle
Kleinſchmieden10 10

General Anzeiger für Halle und den Saalkreis März Nr 74
Sperial Fabrikation

O Eigene Anfertigung im Hauſe G
Großartige Auswahl ſämmt 5 Neuheiten für die Frühjahré

aiſon
für jede Figur pafſend

Gediegene Verarbeitung von nur gut tragbaren Stoffen

Billigste feste Neitto Preise
Mein im Jahre 1883 auf reellster Basis und mit den solidesten Grundsätzen begründetes Geschäft hat sich in

der Zeit seines Bestehens nicht durch fortwährende Reclame sondern durch reelle und gewissenhafte
Geschäftshandhabung in allen Kreisen Anerkennung verschaftt und dieses soll mich veranlassen in der bisherigen
Weise fortzuwirken Ich bitte bei Bedarf um Berücksichtigung meines Etablissements und bleibe bemühbt stets das
Neueste und Beste für den billigsten Preis nicht aber das Schlechte für geringen Preis zu liefern

Während UVUmbau
unſrer Lagerräume im Hauptgeſchäft ſtellen wir unſere rieſigen Vorräthe zu
n Fabrik Preiſen W zum Ausverkauf und bitten wir das geehrte

Publikum ſeinen Bedarf in Sbarclinen,Portieren Teppichen
övbeltoſren Tischdecken S

bei uns zu decken SW Auswahl u Preise ohne Gleichen
Gardinen und Portièren Fabrik

NochfolgerA Dre an sHalle a Brüderstrasse Z SEigene Bleicherei Färberei und Appretur Anstalt 38
auch für gebrauchte Gardinen ätzfreles Verfahren

G Kleinere Reparaturen Kostenfret
Leipzig Hamburg WiesbadenKönigsplatz Nr 17 Alter Wall Nr 465 Kirohgasse Nr 17

4

V 22 26ſind die Reſtbeſtände der aus der

Selmar Böning ſehen
Concursmaſſe

herrührenden Waaren

nur prima Kleiderſtoffe prima farbige Seiden
ſtoffe ſeidene Grenadines

hochelegante ſeidene Beſatzſtoffe Moufſſeline
beſſere Kattune Unterröcke e

weiter im Preise ermässigt worclen

Der Verkauf findet im Geschäftslokal Gr Steinstrasse 9
nur Wochentags und zwar Vormittags von 12 Uhr Nachmittags von

6 Uhr statt

wenige Tage

zavvg avzuan pou an

h

R J r CoLeinen u Baumwollen Waaren Lager 0
Fabrik für fertige Herren Damen und Kinder Wäſche

Wir beehren uns ergebenſt anzuzeigen daß unſer Verkaufslokal nach

vis a vis demObere Leipzigerſtr 52a Vietoria Theater
verlegten und richten an unſere werthe Kundſchaft die Bitte hiervon Kenntniß zu nehmen

Unſer Lager iſt in allen Artikeln ſehr reich ſortirt und ſind wir in der angenehmen Lage durch günſtige
Einkäufe die Preiſe äußerſt billig ſtellen zu können

Die noch am Lager
vorräthigen Taſechentücher mit kleinen Fehlern

werden vollſtändig ausverkauft und zwar das Dutzend von 1 Mk an
Wir halten uns bei Bedarf beſtens empfohlen

A J Faeöäz Feipzigerſtr 52
Niederlage von Vettfedern und Daunen

geſchmackvoll garnirt
bedeutende AuswahlC igſte feſte Preiſe h Liebenthal Co

E Dannenberg Herrenſtraße 7
Empfehle

Tailientücher
Damen Plaids
Handschuhe in Tricot und Seide
Chemisettes Cravatten ete

zu PF billigſten Preiſen

Halle sche Krieger Kameradschaft
Sonntag den 29 März cr Nachm Z Uhr

im Gaſthans zum weißen Roß Geiſtſtraße 5/6
außerordentl Generalverſammlung

wozu ſämmtliche Mitglieder der der Halle schen Krieger Kameradsechaft an
gehörigen Vereine pünktlich erſcheinen wollen Auch Kameraden anderer Vereine ſind
kameradſchaftlichſt eingeladen

Ta esorduunng
1 Beſchlußfaſſung über die ev Verwendung reſp Ablehnung der Seitens der

StadtverordnetenVerſammlung zum Deutſchen Kriegertag bewilligten 500 Mk
2 Beſprechung über Aufbringung der Koſten zum würdigen der Abge

ordneten des Deutſchen Kriegerbundes aus eigenen Mitteln der Kameraden
3 Die Ziele und Zwecke der Deutſchen Kriegervereine
4 Beſprechung über Bezirks Angelegenheiten
5 Geſchäftliche Mittheilungen

Der Vorſtand der Hoaue gen Krieger Kameradſchaft

neueſte Muſter

GrotiusDie Vorſitzenden d d Halle ſchen Krieger Kameradſchaft angeh Vereine
Trautmann W Pietzner Nabel C Forberg

Krieger Begräbniß Krieger Verſicherungs Verein ehemaliger Verein ehemaliger
Verein Verein Artilleriſten 12 HuſarenHugo Grotius Heine C Lange LehmannVerein ehemaliger Verein ehemaliger Germania Verein ehemaliger
36er 32er Verein wirklicher Krieger Pioniere

h

T Nur 5 Tage Dävom 4 v ümel S April
f demAusstollungsplatz Magdeburgerstrasse

gegenüber der Klinik

ireus Drexler lobe
De Grösster Zelt Cfreus Enropas mit einem Koſtenaufwand
von über 300 000 Mark zuſammengeſtellt 4 eigene große Zelte alle R
nen und nach der neueſten Erfindung mit Ventilation eingerichtet davon
ein Circnszelt 3200 Perſonen faſſend 3 Zelte zur Aufnahme des

lebenden IJnventars

Beleuchtung Eigene elektriſche Maſchine
roße z Pferde edelster Race Elephanten

ameele Zebras spunitsche Zwerg Stlere
4 Rüron ete alles in Freiheit dreſſirt
Das Wunder der Neuzeit

4 dressirtie Seehunde
m 120 Perſenen8 darunter Künstler u Künstlerinnen ans allen Welttheilen

38 Anfang der Vorſtellungen Abends S Uhr
Mittwochs Sonuabends Sonntags und Feiertags je 2 Vor3 ſtellungen Anfang der 1 Vorſtellung 4 Uhr Nachmittags der 2 Vor

ſtelbing 8 Uhr Abends
3 Der Circus trifft am Eröffnungstage Morgens per Eiſenbahn Extrazug mit

48 Achſen ein und bewegt ſich der ganze Train nach dem Circusplatze
S Neben d großen Cireuszeltſteht ein kleineres Menageriezelt ent
X haltend Elephanten Kameele Zebras ſpan Zwergſtiere
X Bären Seehunde eine Anzahl ſchott Ponys

Zur Befichtigung des geehrten Publikums von Morgens bis
Dunkelwerden geöffnet

X Entrée à Person 20 Pfg Kinder 0 Pfg
8 W Alles Nähere wird durch die Dlakate bekannt gemacht

Hochachtungsvoll

x Drexler Lobe Ficrekkforen
h

Jn meinem Hauſe Hagenſtr Nr 2 am Schimmelthore iſt ein heller trockner
Laden mit ſchöner Parterre Wohnung und in der 4 Etage eine freundliche

r mit 3 heizbaren Zimmern 2 Balkons und allem Zubehör ſofort zu ver
miethen und 1 April oder ſpäter zu beziehen

Alles Nähere zu erfragen im Reſtaurant daſelbſt oder in meinem Geſchäft

Leipzigerſtr Nr 1 Robert Steinmetr
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